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Pünktchen auf dem I

NAIV
Flüsterwitz aus Prag

Der sowjetische Parteichef Breschnew

ist gestorben. In der Hölle
trifft er Nikolaus IL, den letzten
Zaren. Nikolaus fragt den Ersten
Parteisekretär: «Sag mir, ist das

heilige Rußland immer noch eine
große Macht?» - Breschnew: «Ja,
das ist es.» - «Und hat es eine
große Armee?» - «Ja.» - «Und
eine stolze Marine?» - «Ja.» -
«Und reicht es von der Ostsee bis
zum Stillen Ozean?» -
«Selbstverständlich!» - «Und hat die
Geheimpolizei das Volk immer noch
fest im Griff?» - «Absolut.» -
«Und schickt man politische
Unruhestifter immer noch nach
Sibirien?» - «Jawohl.» - «Und trinkt
mein Volk immer noch Wodka?» -

Breschnew nickt bestätigend. -
«Und hat er immer noch 38
Prozent?» - «Nein, 40 Prozent.» -
Nikolaus staunt: «Nun sag mir doch,
war es wirklich nötig, eine Revolution

zu machen wegen zwei
Prozent?» tr

Dies und das

Dies gelesen: «Beim Thema Mode
rückt die Rocklänge in den
Mittelpunkt.»

Und das gedacht: Saum am Nabel?
Kobold

Konsequenztraining

Weil es mindestens auf dem Sektor
der Mode nichts gibt, was es nicht
gibt, gibt es nun unter all den neuen
Badekleidern für Damen auch den
(einteiligen Zweiteilen! Boris

In einer Bar

im amerikanischen Mittelwesten
säuft ein Pferd Gin aus einem
Eimer. Der Cowboy tätschelt den
Hals des Pferdes und bestellt ihm
gleich noch einen Eimer Whisky.
Der Wirt wundert sich: «Und Sie
selber? Sie trinken nur Apfelsaft?»
«Natürlich!» sagt der Cowboy,
«ich muß ja noch reiten!» tr

Er hütet emsig wilde Tiere
Mit einer Flinte angetan,
Er kennt sie gut und merkt sich ihre
Von ihnen stets benützte Bahn,
Er pflegt dieselben mütterlich
Und hat die Frevler auf dem Strich,
Kommt je ihm. einer vors Visier
So zielt er scharf und trifft ihn schier.
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